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Weshalb Lotsen? 

Bereits in der Einführungsphase des Grünen Gockels müssen einige wichtige Dinge beachtete 
und im Blick behalten werden. Sogenannte Grüner Gockel-Lotsen unterstützen und beraten 
das Umweltteam (UT) bei allen Fragestellungen bis zur ersten Validierung und gerne auch 
darüber hinaus. Wie stark diese Beratung aussieht, hängt natürlich auch von der 
Zusammensetzung des UT ab und ob ggf. „Managementerfahrung“ vorhanden ist. 
 
Die Grüner Gockel-Lotsen nennen sich gemäß dem Netzwerk Kirchliches Umweltmanagement 
(KirUm) förmlich, kirchliche Umweltauditoren/innen. Sie werden durch das BUE (Büro für 
Umwelt und Energie im Evangelischen Oberkirchenrat), gemeinsam mit anderen Kirchen, in 
speziellen Kursen ausgebildet. Der Begriff „Auditor/in“ ist jedoch leicht irreführend, denn 
Sie sind keine Prüfer im eigentlichen Sinn. Wir nennen Sie daher treffender, Grüner Gockel-
Lotsen, Prozessberater im kirchlichen Umweltmanagement! 
 
Die Lotsen wohnen im Besten Fall bei Ihnen „um die Ecke“ und moderieren meist auch die 
ersten Treffen des Umweltteams. Als Ausdruck der Anerkennung dieser Betreuung ist eine 
Aufwandsentschädigung festgelegt, die von der Gemeinde getragen wird. Die Lotsen 
erhalten für jeden Besuch in der Gemeinde eine Entschädigung in Höhe von 30€ und 
bekommen die Fahrtkosten bis zu maximal 30€ erstattet. Bitte besprechen Sie diese 
Modalitäten direkt mit Ihren Lotsen ab. Zusätzlich haben Sie durch die Fördermittel nach RL-
GG die Möglichkeit eine Mitfinanzierung der Ausgaben für die Lotsentätigkeiten zu 
beantragen. 
 
Funktion und Aufgaben der Lotsen 

Eine Beratung und Unterstützung durch Grüner Gockel-Lotsen kann von Gemeinde zu 
Gemeinde stark unterschiedlich notwendig sein. Vereinfacht ausgedrückt, gehen Sie Ihnen 
und Ihrer Gemeinde ganz praktisch „zur Hand“: 

Leitbild: Umweltmanagement ist konkret und praktisch 
□ bewahren den Gesamtüberblick und behalten den „Prozess“ Umweltmanagement 

im Blick 
□ koordinieren die Arbeitsschritte bis zur ersten Validierung 
□ Unterstützung fachlich und praktischen im Management 
□ initiieren, motivieren und leiten das Umweltteam an 
□ informieren über Ablauf 
□ moderieren Umweltteamtreffen 
□ vermitteln Information und Wissen 
□ teilen Erfahrungen 
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□ delegieren, wo konkretes Handeln möglich/notwendig ist 
□ gewinnen und motivieren auch andere/weitere Mitarbeitende 
□ überlegen gemeinsam mit dem Team Ziele und Maßnahmen (persönliche Ziele der 

Mitarbeitenden/Ziele der Kirchengemeinde) 
□ haben eine vermittelnde Rolle 
□ sehen Einflussmöglichkeiten und weisen hin 
□ sind Multiplikator und strahlen Begeisterung aus 

 
Unterstützung durch das BUE 

Die Lotsen sind als ausgebildete Prozessberater unserer Landeskirche bei Ihnen direkt vor 
Ort tätig und bringen Ihr Wissen und Ihre Erfahrung aus anderen Gemeinden in die 
Umweltarbeit vor Ort ein. Daneben stehen Sie auch im Austausch mit uns aus dem BUE, denn 
auch das BUE wird Sie bei bestimmten Terminen begleiten bzw. auf Anfrage gerne anwesend 
sein (z.B. bei Gutachterbesuchen oder der Auftaktveranstaltung). 

Zudem gilt immer: Bei allen Fragen wenden Sie sich gerne jederzeit an das BUE. 


